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MITTEILUNGSBLATT DER STADT NEUSTADT B. COBURG

ENGAGIERT FÜR NEUSTADT

ÜBERSICHT

▪ Nikolausmarkt in 
 Neustadt b. Coburg vom
 02.12. bis 04.12.
 Seite 2 und 3
▪  Verleihung der 
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 Villeneuve-sur-Lot
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▪  Termine
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▪  Service
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Liebe Neustadterinnen, liebe Neustadter,
wir wünschen Ihnen 

besinnliche und erholsame Weihnachtsfeiertage und
ein erfolgreiches und glückliches neues Jahr 2023. 

Bleiben Sie gesund!

Frank Rebhan
Oberbürgermeister

Elke Protzmann
3. Bürgermeisterin

Martin Stingl 
2. Bürgermeister

Weihnachts- und  
Neujahrsgrüße 2022/23
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Nikolausmarkt in Neustadt 
vom 2. bis 4. Dezember 2022

Auch nach zweijährigem Ausfall wird der 
Neustadter Nikolausmarkt nichts von seinem 
Zauber und Charme verlieren.

Zu der wohl schönsten Zeit des Jahres er-
strahlt die Neustadter Innenstadt im festlichen 
Lichterglanz. Zahlreiche Aussteller aus nah 
und fern bieten auch bei der Neuauflage im 
Jahr 2022 wieder festliche Geschenk- und 
Dekorationsartikel an. Auf dem neugestalteten 
historischen Marktplatz kann vom 2. bis 4. De-
zember 2022 nach Herzenslust nach kleinen 
und großen Geschenken gestöbert werden. 

Das Warenangebot wird auch heuer wieder 
von weihnachtlicher bzw. vorweihnachtlicher 
Dekoration sowie Bekleidung bis hin zu Pro-
dukten aus Holz und selbstgemachten Likören 
reichen. Zum Aufwärmen gibt es Glühwein, 
Punsch und weitere weihnachtliche Lecker-
bissen zum Genießen! 

Neben den Verkaufsaktivitäten der Händler 
haben die Organisatoren des Bereiches Kul-
tur Sport Tourismus der Stadtverwaltung Neu-
stadt wieder ein abwechslungsreiches, buntes 
Weihnachtsprogramm zusammengestellt. 

Wir laden alle Besucher zum gemütlichen 
Verweilen rund um die Weihnachtskrippe und 
den großen Christbaum im Lichterglanz des 
Sternes an der Stadtkirche St. Georg auf den 
Neustadter Marktplatz ein.

Lassen Sie sich von dem einen oder anderen 
Highlight, das der diesjährige Nikolausmarkt 
für Sie bereithält, überraschen und verzau-
bern. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten des Neustadter Nikolaus-
marktes 2022:

Freitag, 2. Dezember: 16:00 bis 20:00 Uhr
Samstag, 3. Dezember: 10:00 bis 20:00 Uhr
Sonntag, 4. Dezember: 13:00 bis 19:00 Uhr

Gutscheine Nikolaus-Geschenk Jahrgän-
ge 2013 bis 2020

Auch in diesem Jahr erhalten wieder alle 
Neustadter Kinder aus den Jahrgängen 2013 
bis 2020 einen Gutschein per Post für ein Ni-
kolaus-Geschenk. 

Gespendet werden diese von der Stadt Neu-
stadt und der Sparkasse Coburg-Lichtenfels. 

Die Einlösung erfolgt am Sonntag, den 4. 
Dezember im Zeitraum von 17:00 bis 17:15 
Uhr an der Hauptbühne.

Programm: 
Freitag, 02.12.22
• 16:00 bis 16:50 Uhr: Platzkonzert mit dem  

 Jugendorchester Neustadt
• 16:45 Uhr: Laternenumzug für Kinder, Treff- 

 punkt unterhalb des Rathauses am Kinder- 
 karussell (Georg-Langbein-Straße) 

• 17:15 Uhr: Eröffnung des Nikolausmarktes  
 durch Oberbürgermeister Frank Rebhan,  
 Nikolaus, dem Christkind und den Engeln

• 17:45 bis 18:45 Uhr: Platzkonzert Jugend- 
 orchester Kronach 

• 19:00 bis 20:00 Uhr: Weihnachtsprogramm  
 mit Ronny Söllner

Samstag, 03.12.22
• 10:00 bis 10:50 Uhr: Platzkonzert mit der  

 Mupperger Blasmusik e. V.
• 11:20 bis 12:15 Uhr: Platzkonzert mit dem  

 Jugendorchester Neustadt
• 12:45 bis 13:40 Uhr: Weihnachtliche Wei- 

 sen mit dem Musikverein Glosberg

Rathaus I Aktuelle Mitteilungen
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• 13:55 bis 14:45 Uhr: Platzkonzert mit dem  
 Posaunenchor St. Georg

• 14:00 Uhr: Große Weihnachtstombola der 
 Tschernobyl-Kinderhilfe e. V. Neustadt, Los- 
 verkauf und Ausgabe auf dem Marktplatz,  
 Nähe Mediathek 

• 14:00 bis 16:00 Uhr: Der Nikolaus nimmt  
 Wunschzettel entgegen, in der Mediathek  
 (Rathaus) 

• 14:00 bis 18:00 Uhr: Bastelstation in der 
 Mediathek (Kerzen, Vogelfutter und Papier- 
 sterne)

• 15:00 bis 16:00 Uhr: „Weihnacht auf Hog- 
 warts“ – Kinderprogramm Marktbühne

• 16:30 Uhr: Ziehung der Hauptpreise „Neu- 
 stadter Sternepass“, Werbegemeinschaft,  
 auf der Marktbühne

• 17:30 bis 18:30 Uhr: Platzkonzert mit der  
 Stadtkapelle Neustadt

• 19:00 bis 20:00 Uhr: Unterhaltungsprogramm 
  mit Mario Bamberger

Sonntag, 04.12.22
• 13:00 bis 14:00 Uhr: Platzkonzert mit der  

 Stadtkapelle Neustadt
• 14:45 bis 15:30 Uhr: Weihnachtsspaß mit  

 den X-MAS KIDS - Marktbühne
• 16:00 bis 16:45 Uhr Kristin Rempt singt  

 Weihnachtslieder
• 16:45 Uhr: Nikolaus und Christkind kommen 

 zur Bescherung auf die Marktbühne
• 17:00 bis 17:15 Uhr: Nikolauspäckchenaus- 

 gabe Marktbühne und Verkaufswagen vor  
 Mediathek

• 17:15 bis 18:00 Uhr: Kristin Rempt singt  
 Weihnachtslieder 

• 18:00 bis 19:00 Uhr: Nikolausmarktausklang

Nähere Informationen:
Stadtverwaltung Neustadt b. Coburg, Refe-

rat 1 – Bereich Kultur Sport Tourismus, Bahn-
hofstr. 22, 96465 Neustadt b. Coburg, Telefon:  
09568 81-133, Telefax: 09568 81-138, E-Mail: 
tourist@neustadt-bei-coburg.de, Internet: 
www.neustadt-bei-coburg.de

Laternenumzug und  
offizielle  
Nikolausmarkteröffnung 

Mit dem bei den Kindern so beliebten Later-
nenumzug startet die Stadt Neustadt im Rah-
men des diesjährigen Nikolausmarktes in die 
Weihnachtssaison.

Wenn am Freitag, 2. Dezember, der Neu-
stadter Nikolausmarkt eröffnet wird, dann ist 
das besonders für die Kinder ein Höhepunkt. 
Die Straßen werden wieder von den Laternen 
erleuchtet, die in den Tagen zuvor eifrig ge-
bastelt oder ausgesucht wurden. Start des La-
ternenumzuges ist am 2. Dezember ab 16:45 
Uhr mit Treffpunkt unterhalb des Rathauses 
am Kinderkarussell (Heubischer Straße/Ge-
org-Langbein-Straße). 

Angeführt von Oberbürgermeister Frank 
Rebhan, dem Nikolaus, dem Christkind und 
den Engeln, geht es durch die Georg-Lang-
bein-Straße zur Marktbühne. Dort wird um 
17:15 Uhr der Neustadter Nikolausmarkt 2022 
offiziell eröffnet. 

Die Laternenwanderung wird musikalisch 
begleitet und lädt mit weihnachtlichen Lie-
dern zum Mitsingen ein. Zum Ausklang wartet 
auf alle teilnehmenden Kinder ein Verzehr-
gutschein für einen Kinderpunsch und einen 
Lebkuchen, welcher am Stand der Bäckerei 
Motschmann vor Ort eingelöst werden kann. 

Wir laden alle Kinder mit Eltern oder Großel-
tern zu diesem besonderen Erlebnis ein. Brin-
gen wir Neustadt b. Coburg gemeinsam zum 
Leuchten!  

Nähere Informationen:
Stadtverwaltung Neustadt b. Coburg, Refe-

rat 1 – Bereich Kultur Sport Tourismus, Bahn-
hofstr. 22, 96465 Neustadt b. Coburg, Telefon:  
09568 81-133, Telefax: 09568 81-138, E-Mail: 
tourist@neustadt-bei-coburg.de, Internet:  
www.neustadt-bei-coburg.deFo
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Nicht nur, dass er vielen Säugetieren, Vögeln 
und Insekten Nahrung und Lebensraum bie-
tet, er bindet über seine Lebzeiten auch noch 
Kohlenstoff und wandelt somit klimaschädli-
ches CO2 in unseren lebenswichtigen Sauer-
stoff um. Vielen Dank hierfür, nun wünschen 
wir Ihnen viel Freude an ihren Baum und eine 
schöne Zeit. 

Gemeindearbeiter und  
Ortsbetreuer gesucht

Wir suchen engagierte Bürgerinnen und Bür-
ger in den Stadtteilen, die im Rahmen von 
Gemeindearbeit die Pflege von städtischen 
Grundstücken übernehmen (auch für Schü-
ler ab 14 Jahren möglich). Die Tätigkeiten 
sind z. B. Rasen mähen, Unkraut jäten, He-
cke schneiden, Laub rechen und alle weiteren 
Maßnahmen die zur Aufrechterhaltung des 
Ortsbildes beitragen.

Die Pflegearbeiten sind in Rücksprache mit 
dem/der jeweiligen Ortbetreuer/in zu erbrin-
gen. Sie können sich Ihre Arbeitszeit frei ein-
teilen. Der Stundenlohn beträgt 12,00 Euro. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann mel-
den Sie sich gerne beim Ortsbetreuer / bei 
der Ortsbetreuerin oder im Rathaus, bei Frau 
Knauer, Tel. 09568 81-16. 

Aicha: Werner, Nicole
Birkig: Dressel, Gerhard
Boderndorf: Baudler, Gerhard
Brüx: 
Ebersdorf: 
Fechheim: Roos, Martin
Fürth am Berg: Szadzik, Thomas
Haarbrücken: Eckardt, Ulrich
Höhn: Scheler, Susanna
Horb:  Büchner, Thomas
Kemmaten: Knoch, Heinz
Meilschnitz: Hellmann, Fredi
Mittelwasungen:  Rebiger, Thomas
Plesten: Gundermann, Hartmut
Rüttmannsdorf: Scheler, Andreas
Thann: Eichhorn, Heinz
Unterwasungen: Oberender, Uwe
Weimersdorf: Eckstein, Holger
Wellmersdorf:  Mechtold, Roland

Ortsbetreuer gesucht
Für die Stadtteile Brüx und Ebersdorf werden 

aktuell noch Ortsbetreuer gesucht. Die Tätig-
keit eines Ortsbetreuers ist ein gemeindliches 

Pflanztermin im Familienwald

Das Familienwaldprojekt wurde im Jahr 2011 
von der Stadt Neustadt ins Leben gerufen. 
Der Grundstein wurde in der Knochswustung 
in der Nähe des Paarhosenteichs gelegt. Auf 
diesem Gelände wurden innerhalb von fünf 
Jahren sage und schreibe 170 Bäume ge-
pflanzt. 

Zu verschiedensten Anlässen fanden unsere 
Bürger einen Grund, egal ob freudig oder an-
dächtig, einen Baum in unseren Familienwald 
zu pflanzen.

Aufgrund der großen Resonanz unserer Bür-
ger wurde 2016 eine zweite Fläche für den Fa-
milienwald geschaffen. Diese Fläche befindet 
sich zwischen Neustadt und Wildenheid ge-
genüber dem Rottenbachteich und erstreckt 
sich über zwei Hektar. 

Bis dato haben schon 126 Bäume ihre Wur-
zeln in dieses Grundstück schlagen können 
und jetzt kommen noch einmal elf Bäume 
hinzu. Die Schirmherrschaft für diesen Pflanz- 
termin übernahm 2. Bürgermeister Martin 
Stingl.

Durch die langen, trockenen Sommer der 
letzten Jahre schritten wir zum Wohle der 
Bäume dazu über, nur noch Pflanztermine im 
Herbst stattfinden zu lassen. 

Aufgrund von Bodenbeschaffenheit, der Was- 
serverhältnisse im Untergrund und der Kli-
maunterschiede wurden von unseren Baum-
experten neue verschiedene Baumsorten, die 
diese Bedingungen bevorzugen, ausgewählt. 
Zur Auswahl stehen unter anderem Rot- 
erle, Trauerweide, Feldulme, Traubenkirsche, 
Sumpfeiche, Tulpenbaum und Flatterulme. 

Wir freuen uns, dass so viele am 04.11.einen 
Anlass gefunden haben, einen dieser Bäume 
zu pflanzen und somit unserer heimischen 
Natur und Umwelt ein Geschenk zu machen. 
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Schattenspender für  
die Kinder der  
Kindertagesstätte  
Ketschenbacher Waldwichtel

Für die Ketschenbacher Waldwichtel wurden 
durch den städtischen Bauhof jetzt im Herbst 
zwei Großbäume gepflanzt.

Bei der Auswahl der Bäume wurden die Aus-
wirkungen des Klimawandels beachtet. Durch 
den Klimawandel ändert sich die Lebenser-
wartung der heimischen Bäume, somit wur-
den als Baumgattung richtungsweisende Zu-
kunftsbäume ausgesucht.

Bei den Zukunftsbäumen handelt sich um ei-
nen Ahorn und einer Linde aus Nordamerika.

Die Bäume geben dem kompletten Areal eine 
schöne Struktur, neben dem optischen Effekt 
kommt ein weiterer Vorteil dazu, denn Bäume 
spenden Sauerstoff. Jeder gepflanzte Baum 
hilft also, unsere Luft sauberer zu halten und 
zu kühlen. Allein diese Argumente sprechen 
schon dafür, einen Baum als Schattenspender 
zu pflanzen. Allerdings muss jedem klar sein, 
dass ein Baum eine gewisse Zeit braucht, bis 
die Krone dicht genug ist, um kaum noch Son-
nenstrahlen durchzulassen. Um den Effekt 
schneller zu bekommen wurden Bäume mit 
einer Höhe von ca. 12 Metern gepflanzt. 

Ehrenamt. Die Amtsdauer beträgt 5 Jahre und 
verlängert sich jeweils um eine Amtsdauer, 
wenn nicht vorher von den Stadtteilbürgern 
in der Bürgerversammlung mehrheitlich oder 
von der Stadt Neustadt b. Coburg eine Neu-
bestellung verlangt wird. Ortsbetreuer erhal-
ten eine jährliche Aufwandsentschädigung in 
Höhe von 3,00 € je Einwohner des Stadtteiles.

Bei Interesse können Sie sich an Frau Knau-
er, Tel. 09568 81-116 wenden. 

Verleihung der  
Stadtehrenschalen

 
Am 17.10.2022 konnte Oberbürgermeister 

Frank Rebhan – nachdem es pandemiebedingt 
bisher leider nicht möglich war – die im April 
2020 aus dem Stadtrat der Stadt Neustadt b. 
Coburg ausgeschiedenen Stadträte verab-
schieden. Die Ehrenschale wird an Stadträte 
verliehen, die nach einer Zugehörigkeit von 
mindestens zehn Jahren aus dem Stadtrat 
ausscheiden. Frau Ingeborg Petrautzki nahm 
stellvertretend für Ihren erkrankten Ehemann 
und Alt-Bürgermeister Jürgen Petrautzki die 
Große Stadtehrenschale entgegen. Die Gro-
ße Stadtehrenschale wurde posthum auch an 
den verstorbenen ehemaligen Stadtrat Jürgen 
W. Heike verliehen, die seine Ehefrau Gisela 
Heike entgegennahm.

Das Bild zeigt von rechts nach links: Oberbürgermeister Frank Rebhan, den ehemaligen Stadtrat Matthias Knauer, In-
geborg Petrautzki, den ehemaligen Stadtrat Walter Thamm, Gisela Heike, die ehemalige Stadträtin Gerlinde Deutsch und 
Dominik W. Heike. 
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Ein wesentlicher Bestandteil der pädagogi-
schen Arbeit der Ketschenbacher Waldwichtel 
ist die Nutzung des Waldes und der angren-
zenden Wiesen und Felder. Die Lebensvor-
gänge der Natur sollen ganzheitlich und 
intensiv erlebt werden. Die Erfahrungs- und Er-
lebnismöglichkeiten die geboten werden, sol- 
len die Neugier und Phantasie der Kinder be-
flügeln. 

Somit wurden die Schattenspender nicht nur 
klimatechnisch ausgewählt, auch der Lern-
effekt ganz im Motto der Waldwichtel wurde 
berücksichtigt. Der Ahorn dient nicht nur als 
wunderschönes Anschauungsobjekt durch 
sein buntes Blätterlaub im Herbst, auch die 
Samenkapseln können zum Spielen benutzt 
werden. Die Linde spielt seit jeher mit ihren 
getrockneten Lindenblüten eine große Rolle in 
der Naturheilkunde. Sie wirkt, als Tee gebraut, 
beruhigend auf die Nerven und hilft bei Erkäl-
tungen durch ihre schweißtreibende und Hus-
tenreiz lindernde Wirkung. Eine schon vor-
handene Kastanie soll den Kindern im Herbst 
ebenfalls mit ihren abfallenden Nussfrüchten 
als Spiel und Bastelgelegenheit dienen. 

v. l.: Stadträtinnen Estelle Hénault-Blineau, Cathy Lévêque und Chantal de Brondeau, Oberbürgermeister Frank Reb-
han, Villeneuves Bürgermeister Guillaume Lepers, Ben Bourebaba, 3. Bürgermeisterin Elke Protzmann, Vorstand Anto-
ine Gonzales (F), Vorstand Rainer Elsner mit Annette Elsner, Karin Bourebaba, Stadtrat Wolfram Salzer und Vorstand 
Jean-Louis Veril (F).

Besuch aus unserer Partnerstadt Villeneuve-sur-Lot
Vom 3. bis 7. November waren der neu gewählte Bürgermeister von Villeneuve-sur-Lot, 

Guillaume Lepers, mit seiner Ehefrau Sonia Lepers, drei Stadträtinnen und dem Vorstand des 
Städtepartnerschaftskomitees von Villeneuve zu Gast in Neustadt b. Coburg. Wir freuen uns 
auf einen guten Austausch, zahlreiche Bürgerbegegnungen und der Weiterentwicklung unserer 
Städtepartnerschaft.
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1 Erzieher (m/w/d) im Anerkennungsjahr  
 für die KiTa Wellmersdorfer Heideknirpse

1 Erzieher (m/w/d) im Anerkennungsjahr  
 für die KiTa Kunterbunt Ketschenbach

1 Erzieher (m/w/d) im Anerkennungsjahr  
 für Ketschenbacher Waldwichtel 

Voraussetzung für die Ausbildung zum Erzie-
her (m/w/d) ist der Mittlere Schulabschluss. 

In unseren vier städtischen Kindertagesstät-
ten werden Kinder im Alter von einem Jahr bis 
zur Einschulung betreut. Während Ihrer Aus-
bildung erhalten Sie Rückhalt und fachliche 
Unterstützung durch zuverlässige und kom-
petente Anleitung, weil uns die Förderung von 
pädagogischem Nachwuchs sehr am Herzen 
liegt. 

Wenn Sie an einer dieser Stellen interessiert 
sind, richten Sie Ihre vollständige Bewerbung 
bitte bis zum 04.12.2022 an bewerbung@
neustadt-bei-coburg.de oder an Personal-
verwaltung der Stadt Neustadt b. Coburg, 
Georg-Langbein-Str. 1, 96465 Neustadt b. 
Coburg. Für Fragen stehen Ihnen Frau Hölzer 
(Tel. 096568 81-118) und Frau Angermüller 
(Tel. 09568 81-106) gerne zur Verfügung. 

Einstellung von  
SEJ-Praktikanten (m/w/d) 
und Erzieher im  
Anerkennungsjahr (m/w/d) 
im Rahmen der Ausbildung 
zum staatlich  
anerkannten Erzieher 
(m/w/d) zum 01.09.2023

 
1 SEJ-Praktikant (m/w/d) für die Weidach- 

 KiTa
1 SEJ-Praktikant (m/w/d) für die KiTa Well- 

 mersdorfer Heideknirpse
1 SEJ-Praktikant (m/w/d) für die KiTa Ket- 

 schenbacher Waldwichtel
1 Erzieher (m/w/d) im Anerkennungsjahr  

 für die Weidach-KiTa

Stellenangebote

 
Beste Ausbildungs- und Studienchancen  
in der öffentlichen Verwaltung Bayerns 

Schon gewusst? 
Während der Ausbildung oder dem 
dualen Studium über 1.350 Euro 
verdienen – Staat und Kommunen 
machen es möglich!  
Ob beispielsweise Stadt, Gemeinde, 
Landratsamt, Regierung, Gericht, Fi-
nanzamt oder Polizei – die beruflichen 
Möglichkeiten im Beamtenverhältnis 
sind vielfältig und anspruchsvoll.  

 
Rechtzeitig für 2024 zum zentralen 
Auswahlverfahren anmelden! 

 Ausbildung: 1. Februar bis 3. Mai 2023 
 Studium: 15. März bis 10. Juli 2023 
 www.lpa.bayern.de 
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19:00 Uhr ein Mario-Tennis-Turnier statt. An-
meldung unter 09568 81-136 oder per Mail an 
mediathek@neustadt-bei-coburg.de

Neues aus der Mediathek

Neue Webseite und E-Mail-Adresse
Die Mediathek ist ab sofort unter folgender 

Webseite zu erreichen: www.neustadt-bei-
coburg.de/mediathek. Die neue E-Mail-
Adresse lautet: mediathek@neustadt-bei-
coburg.de

Findus@CO-Jubiläum
Der Büchereiverbund Coburg Stadt und 

Land „Findus@CO“ feiert in diesem Jahr sein 
10-jähriges Bestehen. Zum Tag der Bibliothe-
ken am 24.10. waren Mitarbeiterinnen aus 
den teilnehmenden Büchereien mit einem 
Stand auf dem Marktplatz in Coburg vertreten, 
um über den Verbund zu informieren und die 
Medienvielfalt der Bibliotheken zu zeigen. 

Über die Webseite www.fi ndusco.de kön-
nen Leser*innen der Mediathek auch Medien 
aus anderen Büchereien, wie z. B. Coburg, 
bestellen und direkt in der Mediathek abholen. 
Zum Jubiläum wurde außerdem ein Action-
bound-Quiz erstellt, bei dem man eine kleine 
virtuelle Reise durch den Landkreis unterneh-
men und die teilnehmenden Büchereien ken-
nenlernen kann. Den Bound 
erreicht man mithilfe dieses 
QR-Codes oder über diesen 
Link: https://actionbound.
com/bound/fi ndusco. Wer 
es schafft, das Quiz zu lösen, 
darf sich eine kleine Überraschung in der Me-
diathek abholen.

Das Team der Mediathek Neustadt 
wünscht allen großen und kleinen Kunden 
eine besinnliche Adventszeit und ein fro-
hes Weihnachtsfest.

Folgende Fundsachen wurden in der Zeit 
vom 11.10.2022 bis 08.11.2022 abgegeben 
und können während der Öffnungszeiten von 
den Eigentümern abgeholt werden:
1 Geldbörse
1 Gehhilfe
1 Modeschmuckring
1 Geldbetrag
1 Schlüsselbund
1 Werkzeugkiste
1 Autoschlüssel

Es wird auf folgendes hingewiesen: Das Ei-
gentum an den Fundsachen geht nach Ablauf 
von 6 Monaten nach Anzeige des Fundes 
beim Fundbüro bzw. der Polizei auf den Fin-
der oder bei Verzicht auf jegliche Fundrechte 
auf die Gemeinde des Fundortes über.

Veranstaltungen
Buchvorstellung der Coburger Autoren-

gemeinschaft „Schreibsand“
am Freitag, den 9. Dezember um 19:00 Uhr. 

Unter dem Titel „Spuren im Sand“ haben 16 
heimische Schreibbegeisterte der Autorenge-
meinschaft „Schreibsand“ wieder einige ihrer 
Texte gemeinschaftlich in einer neuen Antho-
logie veröffentlicht. Einige dieser Autorinnen
und Autoren werden an diesem Abend ihre 
Texte in der Mediathek vorstellen. Der Eintritt
ist frei. Platzreservierungen nehmen wir gerne 
unter Tel. 09568 81-136 oder per Mail an me-
diathek@neustadt-bei-coburg.de entgegen.

Spielenachmittag in der Mediathek
Der nächste Spielenachmittag fi ndet am Frei-

tag, den 02.12. von 15:00 bis 17:00 Uhr statt. 
In geselliger Runde können neue Spiele aus-
probiert und neue Mitspieler*innen kennenge-
lernt werden. Keine Voranmeldung nötig.

Gaming Abend in der Mediathek
Am Mittwoch, 14.12. fi ndet von 17:00 bis 

Mediathek

Fundsachen
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Das Team der Mediathek Neustadt 
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liche aus der Seniorenarbeit über Ursachen, 
Symptome, Diagnosemöglichkeiten und Be-
handlungsmethoden von Depression im Alter 
zu informieren. 

Mit dabei war auch Sieglinde Wollmann von 
der Diakonie Coburg. Sie ist dort für die ge-
rontopsychiatrische Beratung zuständig und 
weiß: „Wir wollen Betroffenen Mut machen 
und das Umfeld älterer Menschen sensibilisie-
ren.“ 

Das Thema der Depression im Alter ist tie-
fer in der Gesellschaft verwurzelt, als viele 
glauben: Eine schwere Depression senkt laut 
anerkannter Studien die Lebenserwartung ei-
nes Menschen um bis zu zehn Jahre; zudem 
haben rund ein Drittel von Menschen, die in 
einer stationären Pflegeeinrichtung leben, 
mit einer depressiven Störung zu kämpfen. 
Wer aus dem Coburger Land Fragen zum 
Thema hat, kann sich jederzeit an Sieglinde 
Wollmann bei der Diakonie Coburg (Telefon:  
09561 2778876, Mail: WollmannS@diakonie- 
coburg.org) wenden.

Sieglinde Wollmann (links) und Alexandra Pape sind An-
sprechpartnerinnen, wenn es um Fragen zur seelischen 
Gesundheit im Alter geht.

Der Seniorenbeirat  
informiert

Vor kurzem haben etliche Haushalte Post von 
der Telenec bekommen, dass die Programme 
umgestellt wurden und die Fernsehgeräte neu 
eingestellt und programmiert werden müssen. 
Wenn Sie, liebe Seniorinnen und Senioren, 
Probleme damit haben, Ihr Fernsehgerät sel-
ber einzustellen, zu programmieren und die 
Programme neu zu ordnen, können Sie Hilfe 
bei der Telenec anfordern. Zwar können die 
Mitarbeiter der Telenec aus personellen und 
zeitlichen Gründen nicht zu Ihnen kommen, 

Sprechstunde für  
pflegende Angehörige und 
Demenzberatung

 
Der Sprechtag der Fachstelle für pflegende 

Angehörige findet in Neustadt wieder regulär 
am dritten Montag im Monat statt und ist im 
Dezember für den 19.12. von 13:00 bis 15:00 
Uhr im Familienzentrum am Schützenplatz 
geplant.

Die monatliche Sprechstunde bietet Ihnen 
die Möglichkeit einer persönlichen Einzelbe-
ratung zu verschiedenen Themen der Pflege 
und Betreuung, wie z. B. Pflegefinanzierung 
oder Entlastungs- und Vorsorgemöglichkeiten.

Ein wesentlicher Beratungsschwerpunkt der 
Fachstelle für pflegende Angehörige ist außer-
dem die Demenzberatung. Sollten Sie diese 
nutzen wollen, dann weisen Sie bei der Ter-
minvereinbarung bitte ausdrücklich darauf hin. 
So kann ausreichend Zeit eingeplant werden, 
um in Ruhe alle Fragen zum Thema Demenz 
zu besprechen.

Natürlich sind auch Fragen von Bürgerinnen 
und Bürgern willkommen, die sich schon vor-
sorglich mit dem Thema Pflege und Betreuung 
von älteren Familienmitgliedern auseinander-
setzen möchten.

Ein Beratungstermin kann nach vorheriger 
Anmeldung, bis spätestens einen Werktag 
vorher, unter Telefon 09561 70538-12 verein-
bart werden.

Information zum Thema 
„Depression im Alter“

„Depression im Alter ist ein Thema, für das 
wir die Gesellschaft sensibilisieren müssen.“ 
Das sagt Alexandra Pape von der oberfrän-
kischen Koordinierungsstelle für psychische 
Gesundheit im Alter. Um Aufklärungsarbeit zu 
betreiben, ist die Diplom-Sozialpädagogin aus 
Hof nach Coburg ins Landratsamt gekommen, 
um dort auf Einladung des Fachbereichs für 
Senioren bei einem Doppel-Vortrag Mitarbei-
ter aus Pflegeeinrichtungen und Ehrenamt-

Senioren
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Diese neuen Informationen eignen sich ganz 
besonders als Antwort auf die jährliche große 
Frage: was schenke ich meinen Senioren zu 
Weihnachten? Dieses Geschenk übertrifft alle 
Erwartungen. Es gibt den Senioren etwas zu-
rück, was sie schon verloren hatten und allein 
nicht mehr zurückholen können: Kraft und Be-
weglichkeit und eine bessere Gangsicherheit.

Wir sind Neustadt –  
die Kiesewetter-Stiftung  
– ein Spendenaufruf

Liebe Neustadterinnen und Neustadter, Ker-
zenschein, Plätzchenduft und Lichterglanz... 
wir sind gerade mit den Vorbereitungen auf 
das schönste Fest im Jahr beschäftigt und 
freuen uns darauf, im Kreise unserer Lieben 
die Advents- und Weihnachtszeit zu genießen 
und zu feiern.

Gerade jetzt haben wir auch das Bedürfnis, 
Menschen zu helfen, denen es nicht so gut 
geht und die unter körperlichen und geistigen 
Beeinträchtigungen leiden. In Neustadt haben 
wir für diese Mitmenschen eine ganz beson-
dere Stiftung, um dort zu helfen, wo es nötig 
ist.

Es ist die Stiftung Lebenshilfe, die von den 
Eheleuten Else und Werner Kiesewetter im 
Jahre 2007 gegründet worden ist. Die Stiftung 
hat folgende Merkmale:

• für Menschen, egal welchen Alters, mit 
 körperlicher und geistiger Behinderung, die  
 in Neustadt wohnen.

• ab 10,00 € gibt es eine Spendenbescheini- 
 gung, bitte Namen und Adresse angeben.

• es ist eine Treuhandstiftung der Stadt Neu- 
 stadt

• Verwaltung durch die Stadt Neustadt, die  
 Spende kommt zu 100 % bei den Bedürfti- 
 gen an.

• der Stiftungsrat kontrolliert die Verwen- 
 dung der Spenden.

Wir freuen uns über jede Spende, die auf fol-
gendem Konto eingeht: Inhaber/Name: Stadt 
Neustadt – Stiftung zur Lebenshilfe, Bank: 
Sparkasse Coburg-Lichtenfels, IBAN: DE95 
7835 0000 0009 1861 98

werden Ihnen aber mit ihrem Rat und ihrer Er-
fahrung telefonisch zur Seite stehen.

Scheuen Sie sich nicht, bei der Telenec (Te-
lefon 09568 852-83) anzurufen und um Hilfe 
zu bitten. Die netten Mitarbeiter dort werden 
versuchen, mit Ihnen gemeinsam Ihr Fernseh-
gerät neu einzustellen. Sie erhalten von ihnen 
über Telefon Anweisungen, was zu tun ist. 

Der Seniorenbeauftragte des 
Landkreises Coburg, Dr. Wolf-
gang Hasselkus, informiert:

Ein kleines Gerät, das fast 
alles kann

Die ersten Astronauten konnten durch den 
Muskelverlust nicht mehr auf der Erde ste-
hen. Es wurden Geräte entwickelt, die durch 
seitenalternierende Bewegung mit hoher Fre-
quenz rasch wieder die Muskeln aufbauen 
können. Jetzt aber sind diese Geräte auch als 
erschwingliche Kleingeräte mit 8 kg oder 14 
kg Gewicht, schon für 100,00 bis 200,00 € zu 
haben.

Das Wirkprinzip ist das Gleiche wie bei den 
Großgeräten: sehr schnelle seitenalternie-
rende Bewegungen üben mit mehreren 1000 
Muskelanspannungen und Dehnungen inner-
halb von wenigen Minuten. Dazu gibt es eine 
2-jährige Garantiezeit. Jetzt kann man nichts 
mehr falsch machen. Die Senioren sitzen vor 
dem Gerät, stellen ihre Füße auf die Arbeits-
platte und halten sich mit den Händen an den 
Oberschenkeln fest. Dann wir das Gerät akti-
viert. Die Übungswellen erfassen Beine, Arme 
und Schultern. Für das Üben im Sitzen gibt 
es keine Kontraindikation mehr. Der ältere 
Mensch übt z. B. drei Mal pro Woche für ein 
paar Minuten und ist einige Wochen später 
gangsicherer und leistungsstärker.

 

	  „Alt	  werden	  wollen	  alle,	  aber	  alt	  sein,	  will	  niemand“,	  so	  drückt	  es	  der	  Volksmund	  richtig	  aus.	  Leider	  
können	  wir	  es	  nicht	  verhindern,	  dass	  wir	  immer	  älter	  werden.	  Aber	  was	  erwartet	  uns	  da	  und	  worauf	  
steuern	  wir	  zu?	  Wer	  im	  Alter	  etwas	  für	  sein	  körperliches	  Wohlergehen	  investiert,	  der	  wird	  länger	  fit	  und	  
selbständig	  bleiben,	  aber	  man	  muss	  sich	  bald	  entscheiden.	  Ab	  dem	  65.	  Lebensjahr	  beginnt	  der	  
Muskelabbau.	  Oftmals	  stellen	  ältere	  Menschen	  fassungslos	  fest,	  dass	  ihre	  Arme	  und	  Beine,	  die	  mal	  mit	  
Muskeln	  gefüllt	  waren,	  immer	  dünner	  werden.	  Deswegen	  müssen	  wir	  uns	  diesem	  Problem	  stellen;	  denn	  
mit	  dem	  Verlust	  der	  Muskulatur	  verlieren	  wir	  auch	  unser	  Gleichgewicht	  und	  bald	  taucht	  die	  
Gangunsicherheit	  auf	  und	  dahinter	  stehen	  Stürze.	  Deshalb	  umfasst	  der	  Sport	  für	  Ältere	  drei	  Bereiche:	  Kraft,	  
Koordination	  und	  Beweglichkeit.	  Wer	  daran	  arbeitet,	  wird	  sein	  Alter	  anders,	  besser	  erleben!	  Damit	  Sie	  
dieses	  Ziel	  erreichen,	  nehmen	  Sie	  sich	  doch	  nicht	  nur	  für	  das	  neue	  Jahr	  etwas	  vor,	  sondern	  setzen	  Sie	  es	  
auch	  gleich	  in	  die	  Tat	  um!	  Erkundigen	  Sie	  sich	  in	  Ihrer	  Kommune	  nach	  Möglichkeiten,	  mit	  anderen	  Senioren	  
Sport	  zu	  treiben.	  Viele	  Vereine,	  und	  auch	  die	  Kommunen	  mit	  ihren	  Häuslichen	  Hilfen,	  bieten	  Gruppen	  an,	  
in	  denen	  Sie	  altersgerecht	  üben	  können.	  

In	  diesem	  Sinne	  wünsche	  ich	  allen	  Seniorinnen	  und	  Senioren	  einen	  guten	  Start	  ins	  neue	  Jahr.	  

 

Körperlich fit bleiben im Alter 
	  

Körperliche	  Fitness,	  das	  ist	  Beweglichkeit	  und	  Kraft.	  Diese	  entscheidet	  mehr	  als	  Gesundheit	  
und	  Krankheit	  darüber,	  inwieweit	  man	  im	  Alter	  auf	  die	  Hilfe	  anderer	  angewiesen	  ist	  
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stützen das Wohlbefinden, helfen die Abwehr-
kräfte zu mobilisieren und kleinere Krankhei-
ten zu heilen. Zusätzlich fördern die Gewürze 
und Kräuter die Bekömmlichkeit der Speisen. 
Die Teilnehmer werden in die Welt der Kräuter 
und Gewürze eingeführt und bereiten kleine 
Snacks und Getränke zu. 01.12.2022, kultur.
werk.stadt. 18:30 Uhr. Leitung: Traute Reich

VHS I GESELLSCHAFT
Räuchern mit heimischen Wildpflanzen

Besondere Bedeutung erlangt das Räuchern 
zur Wintersonnenwende und in den Rauh-
nächten, zwischen dem 24. Dezember und 
dem 6. Januar. Wir lassen das vergangene 
Jahr Revue passieren und denken über das 
Kommende nach. Der Kurs zeigt die Traditio-
nen des Räucherns, verschiedene Methoden 
und die Wirkungen verschiedener Pflanzen-
teile, wie getrocknete Blätter, Blüten, Stän-
gel, Wurzeln oder Harze. Jede/r Teilnehmer/
in kann sich eine eigene Räucher-Kräutermi-
schung herstellen.

13.12.2022, 18:00 Uhr, kultur.werk.stadt, Lei-
tung: Lydia Fuchs

Mobbing - Was ist das?
Mobbing tritt in allen Lebensbereichen auf: 

Schule, Arbeitsplatz, Verein - Menschen aller 
Altersklassen sind davon betroffen. Wann spricht 
man von Mobbing? Welche Gründe und Me- 
thoden haben die Täter? Welche psychischen 
Auswirkungen kann Mobbing haben? Wie 
kann man sich (und sein Kind) schützen? Was 
tun bei Stressempfinden und Angst? Wo findet 
man Unterstützung? Auf all diese Fragen wird 
die Referentin Antworten geben. Hinweis: Es 
findet keine Rechtsberatung in diesem Work-
shop statt. 14.12.2022, 18:00 bis 19:30 Uhr, 
kultur.werk.stadt, Leitung: Sabine Schwarz

Spektakuläre Einblicke in die Welt, in der 
wir leben

- Nicht lernen, sondern das Phantastische 
verstehen -

Als „Unnützes Wissen“ wird in der Wirtschaft 
Wissen bezeichnet, mit dem sich kein Geld 
verdienen lässt. Doch manchmal ist auch „Un-
nützes Wissen“ für die eigene Bildung und 
die eigene Entwicklung von großer Bedeu-
tung. In den phantastischen Welten im Kino 
donnert und blitzt es. Und die übernatürlichen 
Vorkommnisse fallen reihenweise so vom 
Himmel. Schade, wenn man diese nicht wirk-
lich einschätzen kann. Dafür möchte Herr Dr. 

Ein herzliches Dankeschön schon jetzt und 
eine wundervolle Advents- und Weihnachts-
zeit euch allen.

Ich wünsche euch alles Gute und bitte bleibt 
gesund,

Tanja Zapf, 

(Beauftragte für Menschen mit Behinde-
rung), E-Mail: tanjazapfkemmaten@gmail.
com, Mobil: 0151 75096682

Wir bitten um vorherige Anmeldung für ALLE 
Kurse bei der vhs-Außenstelle Neustadt, Te-
lefon 09568 81-145 oder per Mail an Katja.
Werner@vhs-coburg.de

VHS I GESUNDHEIT
Klangzauber

- Klang ist Schwingung. Schwingung ist 
Energie. Energie ist Leben -

Körper und Geist werden eingeladen, zu den 
wohltuenden Klängen der verschiedenen In-
strumente, Anspannungen loszulassen. Mit 
Hilfe einer geführten Traumreise werden Sie 
immer mehr und mehr in die Tiefenentspan-
nung geleitet. Gespielt wird mit den Klang-
schalen, Monochord, Koshi, Zimbel, Gong, 
Indianerflöte und weiteren Instrumenten. Bitte 
mitbringen: Bequeme Kleidung, Matte, Decke, 
Kissen, warme Socken und eigene Getränke.

08.12.2022, Donnerstag, 19:00 bis 20:30 
Uhr, kultur.werk.stadt, Leitung: Sandra Lux

Die Welt der Kräuter und Gewürze
Man sagt, die richtigen Kräuter und Gewür-

ze in der Küche könnten den Medizinschrank 
ersetzen. Viele Gewürze und Kräuter haben 
wohltuende Wirkungen auf die Seele, unter-

vhs I Kursangebot
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die Bedeutung von Maschinen zu vergessen. 
Haben Sie sich schon einmal gefragt: „Warum 
die Erde um die Sonne kreist und nicht um-
gekehrt?“ Lassen Sie sich von Herrn Dr. Hre-
babetzky entführen, wenn er Ihnen „quasi“ die 
Welt erklärt. Auf Augenhöhe und nicht als Leh-
rer. Seine Vorträge sind für Nachdenkliche, 
die verstehen wollen und jene, die es werden 
möchten. Bleiben Sie neugierig.

12.01.2023, 18:30 bis 20:00 Uhr, kultur.werk.
stadt, Leitung: Dr. rer. nat. Hrebabetzky

VHS I KULTUR
Pouring - der neue Trend in der Acrylma-
lerei

Spannende, immer wieder neu faszinieren-
de Technik, flüssige Acrylfarben dekorativ und 
ohne Pinsel auf die Leinwand zu bringen. So 
entstehen einzigartige, überraschende und 
dekorative Farbverläufe und Zellen, die beim 
Betrachten die Phantasie anregen und gleich-
zeitig während des Entstehungsprozesses 
meditativen Charakter haben. Wir benutzen 
verschiedene Techniken: Flip Cup, Dirty Pour, 
Swipe, Puddle Pour u. a. Keine Vorkenntnis-
se erforderlich! 14.01.2023 und 15.01.2023, 
10:00 bis 14:00 Uhr, kultur.werk.stadt, Lei-
tung: Ingrid Wahl

Moldawien - Transnistrien – Gagausien
- Unbekanntes Europa -
Im Zuge des Zerfalls der Sowjetunion wur-

de 1991 auch die Moldauische Sowjetrepublik 
selbständig. Der neu entstandene Staat um-
fasst größtenteils das ehemalige Bessarabien. 
Aber auch die Gebiete jenseits des Flusses 
Nistru gehörten zum ehemaligen Staatsgebiet 
der Moldauischen SSR. Daraus entwickelte 
sich ein Konflikt, der zu einem kurzen Krieg 
und letztlich zur Bildung des Staates Transni-
strien führte, der aber international nicht aner-
kannt ist. Ebenso wollten sich die Gagausen 
von Moldawien lösen, beließen es aber bei 
einer weitgehenden Autonomie.

18.01.2023, 18:30 bis 20:00 Uhr, kultur.werk.
stadt, Leitung: Fred Jansch

Burnout – Das größte Geschenk meines 
Lebens

- Autoren-Lesung mit Birgit Stengel -
Durch Krisen können wir wachsen, mutiger 

und stärker werden. Birgit Stengel, die Autorin 
des Buches „Burn-Out, das größte Geschenk 
meines Lebens“, durchlebte sehr schwere 
Zeiten in ihrem Leben. Sie erlitt einen totalen 

Hrebabetzky Sie begeistern und Ihnen zeigen 
in welch einer phantastischen Welt wir leben, 
wenn wir nur die Augen und den Verstand 
öffnen? Mathematik, Unendlichkeit, Quanten-
physik oder die philosophische Frage „Was 
denn Wahrheit sei“, wird umfassend aus neu-
en Blickwinkeln beleuchtet. Aber auch „Was ist 
Intelligenz“ und „Was ist der Mensch?“ ohne 

24-STUNDEN-APOTHEKEN-NOTDIENST
 Samstag und Sonntag jeweils
 von 08:00 Uhr bis 08:00 Uhr
03.12. Apotheke im Marktkauf

Neustadter Straße 199
96515 Sonneberg
Tel. 03675 406013

04.12. Sonnen-Apotheke
Alexandrinenplatz 4
96465 Neustadt b. Coburg
Tel. 09568 5713

10.12. stadtapotheke
Gustav-König-Straße 15
96515 Sonneberg
Tel. 03675 428686

11.12. Neue Apotheke
Bahnhofstraße 64
96515 Sonneberg
Tel. 03675 806010

17.12. europa Apotheke
Hindenburgstr. 11
96450 Coburg
Tel. 09561 95942

18.12. Franken-Apotheke
Coburger Straße 22
96465 Neustadt b. Coburg
Tel. 09568 5851

24.12. Oberlinder Apotheke
Pfarrgasse 25
96515 Sonneberg/Oberlind
Tel. 03675 745512

25.12. Rosen-Apotheke
Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 31
96515 Sonneberg
Tel. 03675 803870

26.12. Apotheke am Moos
Am Moos 6
96465 Neustadt b. Coburg
Tel. 09568 6556

31.12. Rathaus-Apotheke
Bahnhofsplatz 1
96515 Sonneberg
Tel. 03675 702720
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Wer bis zum 07.12. die Rätselfrage richtig be-
antwortet, kann je zwei von sechs Eintrittskar-
ten für das Bademehr Familienbad gewinnen. 
Wir bedanken uns für die freundliche Unter-
stützung bei der Bäder GmbH Neustadt.

Lösung und Absendeadresse auf eine Post-
karte schreiben und an die Stadtverwaltung 
Neustadt b. Coburg, Referat 1 – Hauptver-
waltung, Georg-Langbein-Straße 1, 96465 
Neustadt b. Coburg, schicken oder eine Mail 
mit Lösung und Postanschrift an gewinnspiel
@neustadt-bei-coburg.de senden. 

Die Gewinner werden anschließend aus-
gelost und benachrichtigt, der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. Viel Glück!

Antwort unseres letzten Rätsels: Wenn der 
Neustadter von „Aachbraama“ spricht, meint 
er schlicht und einfach die Augenbrauen.

Gewonnen haben Stefanie Laporta, Thomas 
Heß und Nadja Scheler. Alle Gewinner kom-
men aus Neustadt.

Herzlichen Glückwunsch! 

Wenn der Flachs auf dem 
Rocken tanzt

Vom Leben und Treiben in den Spinn- und 
Rockenstuben berichtet Referent Andreas 
Motschmann (La Paz) am 04.12. um 18:30 
Uhr. Veranstalter dieses Online-Vortrags ist 
das CHW. Der Zugang zum Vortrag ist über 
die Website des CHW zu fi nden.

körperlichen Zusammenbruch, wurde massiv 
aus ihrem vertrauten Alltag gerissen.

Heute weiß sie, dass sie diese Krise zum 
Nachdenken und Umdenken brachte. Sie fi ng 
an, sich intensiv mit sich selbst und ihrem Le-
ben auseinander zu setzen. Heute lebt sie ein 
selbstbestimmtes Leben in Liebe, Freude und 
großer Dankbarkeit. Mit ihrer Lesung und an-
schließender Diskussion möchte Birgit Sten-
gel ihre persönlichen Erfahrungen an andere 
Menschen weitergeben. 20.01.2023, 19:00 
bis 20:45 Uhr, kultur.werk.stadt. 

Mit dem Computer auf Du und Du - Grund-
lagenkurs für PC-Anfänger

Der Kurs nimmt Ihnen die Angst vor einem 
Computer, seinem Betriebssystem und hilft 
bei den ersten Schritten im Internet. Sie wer-
den geschult im Umgang mit der Maus, lernen 
eine individuelle Gestaltung der Bildschirman-
sicht, arbeiten mit Fenstern, Ordnern und Da-
teien und lernen das Speichern und Drucken. 
Je nach Fortschritt, Vorkenntnissen und auch 
Interesse können die Kursinhalte ausgewei-
tet bzw. angepasst werden. Geschult wird an 
Notebooks mit dem Betriebssystem Windows 
10/11 sowie mit dem Browser Firefox. Bitte 
mitbringen (wenn möglich): eigener Laptop.

18.01.2023, 18:30 bis 21:00 Uhr. 1x, kultur.
werk.stad, Leitung: Wolfgang Sitter

Wer weiß es?
Früher gab es in Neustadt keine durchgehen-

de Stadtmauer. Nur die am meisten gefährde-
ten Teile der Stadt waren durch eine Mauer 
befestigt, die anderen nur durch einen Stadt-
zaun am Stadtgraben. Jedoch gabe es fünf 
Stadttore. Wie waren die Namen der Tore?

(Quelle: Geschichte der Stadt und Pfarrei Neu-
stadt Herzogtum Coburg von Pfarrer Albert Greiner)

Burnout - Das größte Geschenk meines Lebens.
Durch einen totalen Zusammenbruch fing ich langsam zu
erkennen an, dass es noch viele andere Zusammenhänge
gibt, die mein Leben beeinflussen. Zu dieser  Zeit traf ich
die Entscheidung meine Zukunft positiver ausrichten zu

wollen. Damals begann ich meine eigenen Erfahrungen  auf
diesem Weg aufzuschreiben.
ISBN - 978-3-95683-449-3

Autorenlesung
...
...

20. Jan. 2023 - 19.00 Uhr

Birgit Stengel-Autorin
www.birgit-stengel.de

Mobil: 0151-28914380                                  
mail@birgit-stengel.de

Birgit Stengel, die Autorin des Buches „Burn-Out, das größte Geschenk
meines Lebens“, durchlebte sehr schwere Zeiten in ihrem Leben.
Ende 2011 erlitt sie einen totalen körperlichen Zusammenbruch,

wurde massiv aus ihrem vertrauten Alltag gerissen.

Heute weiß sie, dass sie diese Krise zum Nachdenken und Umdenken brachte. Sie
fing an, sich intensiv mit sich selbst und ihrem Leben auseinander zu setzen. Sie

erkannte, dass sie die Muster ihrer Erziehung sehr stark geprägt hatten.

Mit ihrem Burn-Out übernahm Birgit Stengel die Verantwortung für ihr eigenes
Leben. Sie kümmerte sich um tief sitzende emotionale Verletzungen und hörte
auf, die Schuld für ihr Leben und ihre eigenen Aufgaben bei anderen zu suchen.

Heute lebt sie ein selbstbestimmtes Leben in Liebe, Freude und großer
Dankbarkeit. Mit ihrer Lesung und anschließender Diskussion möchte Birgit
Stengel ihre persönlichen Erfahrungen an andere Menschen weitergeben."

Meine L e b en s e r f ah run g en
Negatives in meinem Inneren in Liebe und Freude  verwandeln.

Burnout - Das größte Geschenk meines Lebens.
Durch einen totalen Zusammenbruch fing ich langsam zu
erkennen an, dass es noch viele andere Zusammenhänge
gibt, die mein Leben beeinflussen. Zu dieser  Zeit traf ich
die Entscheidung meine Zukunft positiver ausrichten zu

wollen. Damals begann ich meine eigenen Erfahrungen  auf
diesem Weg aufzuschreiben.
ISBN - 978-3-95683-449-3

Autorenlesung
...
...

20. Jan. 2023 - 19.00 Uhr

Birgit Stengel-Autorin
www.birgit-stengel.de

Mobil: 0151-28914380                                  
mail@birgit-stengel.de

Birgit Stengel, die Autorin des Buches „Burn-Out, das größte Geschenk
meines Lebens“, durchlebte sehr schwere Zeiten in ihrem Leben.
Ende 2011 erlitt sie einen totalen körperlichen Zusammenbruch,

wurde massiv aus ihrem vertrauten Alltag gerissen.

Heute weiß sie, dass sie diese Krise zum Nachdenken und Umdenken brachte. Sie
fing an, sich intensiv mit sich selbst und ihrem Leben auseinander zu setzen. Sie

erkannte, dass sie die Muster ihrer Erziehung sehr stark geprägt hatten.

Mit ihrem Burn-Out übernahm Birgit Stengel die Verantwortung für ihr eigenes
Leben. Sie kümmerte sich um tief sitzende emotionale Verletzungen und hörte
auf, die Schuld für ihr Leben und ihre eigenen Aufgaben bei anderen zu suchen.

Heute lebt sie ein selbstbestimmtes Leben in Liebe, Freude und großer
Dankbarkeit. Mit ihrer Lesung und anschließender Diskussion möchte Birgit
Stengel ihre persönlichen Erfahrungen an andere Menschen weitergeben."

Meine L e b en s e r f ah run g en
Negatives in meinem Inneren in Liebe und Freude  verwandeln.

Gewinnspiel

Vorträge
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Hierzu brauchen wir Ihre Mithilfe!
Um Ihre wichtigsten Termine berücksichtigen 

zu können, sind alle Vereine aus Neustadt 
aufgerufen, uns ihre Jahrestermine bis spä-
testens Anfang Dezember und Monatstermine 
bis spätestens zum 10. des jeweiligen Vormo-
nats zu schicken: Referat 1, Bereich KST, E-
Mail: tourist@neustadt-bei-coburg.de, Tel. 
09568 81-132

*Die Stadt Neustadt behält sich das Recht 
vor, nur die Veranstaltungen zu veröffentli-
chen, welche sich an die Öffentlichkeit richtet. 
(hiervon ausgenommen sind Stammtische, 
Vereinssitzungen, Gottesdienste etc.) 

Bürger-Energieberatungen 
aufgestockt

Zusätzliche kostenfreie Energieberatung
Energiekrise, Versorgungsengpässe, Preis-

erhöhungen. Die aktuelle Situation bereitet 
uns Kopfzerbrechen. Was kommt auf mich 
zu? Kann ich das noch bezahlen? Woher be-
komme ich Förderungen?

Unterstützung in solchen Fragen kann ein Ter- 
min bei der Bürger-Energieberatung geben. 
Solche Beratungstermine sind in diesen Zei-
ten heiß begehrt und immer schnell vergeben.

„Mit den Kommunalbetrieben Neustadt GmbH 
haben wir einen starken Partner an unserer 
Seite, der kurzfristig noch einen zusätzlichen 
Beratungstag zur Verfügung stellt. Durch die 
hohe Nachfrage an Beratungsterminen kön-
nen wir für die Bürgerinnen und Bürger unser 
Beratungsangebot erweitern, so Heidi Papp, 
Geschäftsführerin der Coburg Stadt und Land 
aktiv GmbH.

Die Energieberater der Kommunalbetriebe 
Neustadt GmbH decken ein weites Feld an 
Kompetenzen rund um das Thema Energie ab:

Erneuerbare Energien, baulicher Wärme-
schutz, Haustechnik (Heizung etc.), Ener-
gieeinsparpotenziale, Förderprogramme und 
noch vieles mehr.

Der zusätzliche Beratungstermin findet 
statt am: Mittwoch, 07.12.2022, 12:00 Uhr 
bis 17:30 Uhr bei den Kommunalbetrieben in 
Neustadt b. Coburg.

Der Flößgraben bei Neustadt 
– ein Kanalbauwerk des  
16. Jahrhunderts

Über den Flößgraben, dessen Überreste 
heute noch in der Teichkette entlang der Son-
neberger Straße zu sehen sind, berichtet am 
05.12. um 19:30 Uhr Heimatpflegerin Isolde 
Kalter in der kultur.werk.stadt (Bahnhofstr. 22). 
Veranstalter ist das CHW, zuständig hier 
Thomas Schwämmlein für die Bezirksgruppe 
Sonneberg/Neustadt (Telefon: 03675 421487,  
E-Mail: TSchwaemmlein@t-online.de).

 

Die Geschichte der  
Herstellung gläsernen 
Christbaumschmucks in 
und um Lauscha

Am 08.12. um 19:30 Uhr referiert Jürgen 
Müller-Blech aus Lauscha im Stadtteilzentrum 
Wolke 14 (Sonneberg, Friesenstr. 14) über 
die Geschichte des gläsernen Schmucks am 
Weihnachtsbaum. Veranstaltet wird der Vor-
trag vom CHW, Bezirksgruppe Sonneberg/
Neustadt (Thomas Schwämmlein, Telefon: 
03675 421487, E-Mail: TSchwaemmlein@ 
t-online.de).

Aufruf

Monatlicher Veranstaltungskalender der 
Stadt Neustadt 2023

Gerne möchten wir Ihre Veranstaltungshö-
hepunkte* in den Monatskalender aufnehmen 
und auf der Internetseite der Stadt Neustadt 
präsentieren. 

Kultur I Veranstaltungen

Region Coburg
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Müllabfuhrtermine 2023

 Grüne Tonne ·  Gelbe Tonne ·  Graue Tonne

Die Müllabfuhrpläne finden Sie auf unserer Homepage:
www.neustadt-bei-coburg.de/buergerservice-politik/ver-entsorgung/abfallberatung

Müllabfuhrtermine Bezirk A (Hausmüllbeseitigung jeweils am Montag)

Müllabfuhrtermine Bezirk B (Hausmüllbeseitigung jeweils am Montag)

Müllabfuhrtermine Bezirk C1 (Hausmüllbeseitigung jeweils am Dienstag)

Müllabfuhrtermine Bezirk C2 (Hausmüllbeseitigung jeweils am Dienstag)

Müllabfuhrtermine Bezirk D (Hausmüllbeseitigung jeweils am Mittwoch)

Müllabfuhrtermine Bezirk E (Hausmüllbeseitigung jeweils am Donnerstag)

Müllabfuhrtermine Bezirk A

3 3 5 5 7 7

9 9 13 13 9 9 11 11

20 20 15 15 17 17 18 18 20 20

24 24 26 26 28 28

30 30 30 30

Bezirk A - Stadtteilbezirk - Hausmüllbeseitigung Montag
Bachstraße Orffstraße Stadtteil Höhn
Brahmsstraße Regerweg Stadtteil Horb
Brucknerplatz Schubertweg Stadtteil Kemmaten
Haydnstraße Schumannweg Stadtteil Rüttmannsdorf
Ketschenbacher Str. ab Hs.-Nr.161 Stadtteil Birkig Stadtteil Thann
Knabweg Stadtteil Boderndorf Stadtteil Weimersdorf
Mahlerweg Stadtteil Brüx Stadtteil Wellmersdorf
Mendelssohnweg Stadtteil Haarbrücken

Dez

2023
Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep

2

16

23

Okt Nov

6

13

27

6

20

27

11

17

2

8

22

30

12

19

3

10

24

31

14

21

4

11

25

4

18

27

2

16

23

6

13

27

Bachstraße, Brahmsstraße, Bruckner-
platz, Haydnstraße, Ketschenbacher 
Straße ab 161, Knabweg, Mahlerweg, 
Mendelssohnweg, Orffstraße, Reger- 
weg, Schubertweg, Schumannweg, 
Stadtteil Birkig, Stadtteil Boderndorf, 
Stadtteil Brüx, Stadtteil Haarbrücken, 
Stadtteil Höhn, Stadtteil Horb, Stadtteil 
Kemmaten, Stadtteil Rüttmannsdorf, 
Stadtteil Thann, Stadtteil Weimersdorf, 
Stadtteil Wellmersdorf

Äußere Wallstraße, Alexandrinenplatz, Alfredstraße, An-
gerweg, Augustastraße, Austraße, Auwiesen, Bergstraße, 
Birkleite, Bismarckstraße, Brunnenstraße, Carl-Zeiss-
Straße, Dr.-Schack-Straße, Eckardtstraße, Eduardstraße, 
Ernst-Bergmann-Str., Frh.-vom-Stein-Str., Gabelsberger-
straße, Georg-Langbein-Str., Glockenberg, Grüntalstraße, 
Halskestraße, Hermann-Löns-Weg, Heroldweg, Heubi-
scher Straße, Hindenburgplatz, Kantstraße, Kirchstraße, 
Körnerstraße, Krieger-Ged.-Siedlung, Liebigstraße, Ma-
rie-Curie-Straße, Marktplatz, Möllerweg, Mühlenstraße, 
Obere Birkleite, Ostpreußenstraße, Prof.-Bagge-Straße, 
Rosenstraße, Schlesische Straße, Schottstraße, Schu-
ckertstraße, Schützenplatz, Schützenstraße, Schulstraße, 
Seilersgründchen, Siemensstraße, Steinweg, Sternen- 
weg, Sudetenstraße, Röntgenstraße, Talstraße, Thürin-
ger Straße, Wallstraße, Weinbergstraße, Wilhelmstraße, 
Zwietzau

Am Ferngaswerk, Am Moos, Beethovenstraße, Brecht- 
straße, Coburger Straße, Damaschkestraße, Diesel-
straße, Dr.-Herm.-Ehlers-Straße, Dr.-Kurt-Schuma-
cher-Straße, Eichendorffstraße, Erich-Kästner-Straße, 
Eisfelder Straße 37 - 101, Fontanestraße, Freytagweg, 
Gumlichstraße, Hans-Rollwagen-Straße, Heinestraße, 
Hellmut-Grempel-Straße, Herderstraße, Heusinger-
straße, Hölderlinstraße, Jean-Paul-Allee, Ketschenba-
cher Str. 1 - 100, Klinglerstraße, Künßbergstraße, Len-
austraße, Lessingstraße, Löhleinweg, Mörikestraße, 
Mozartstraße, Müllerstraße, Patzschkestraße, Pfar- 
rer-Greiner-Straße, Professor-Derra-Straße, Rathen-
austraße, Reißmannstraße, Rilkestraße, Scheffelstra-
ße, Schillstraße, Stormstraße, Thanner Weg, Uhland-
straße, Zuckmayerstr.

Stadtteil Aicha, Stadtteil Fechheim, 
Stadtteil Fürth am Berg, Stadtteil Ket-
schenbach (außer Klinglerstraße, Künß-
bergstraße), Stadtteil Meilschnitz, Stadt-
teil Mittelwasungen, Stadtteil Plesten, 
Stadtteil Unterwasungen

Am Floßgraben, Ebersdorfer Straße, Heim-
stättenstraße, Karl-Bröger-Straße, Schaum-
bergerstraße, Sonneberger Str. ab Haus.-Nr. 
34 a, Wildenheider Straße, Stadtteil Ebers-
dorf, Stadtteil Wildenheid, 

Albertstraße, Am Bahnhof, Am Kalmusran- 
gen, Arndtstraße, Arnoldplatz, Bahnhofstraße, 
Dr.-Martin-Luther-Str., Eisfelder Str. 2 - 36, Er- 
hard-Kirchner-Str., Ernststraße, Feldstraße, 
Friedrich-Ebert-Str., Friedrichstraße, Garten-
straße, Gerh.-Hauptmann-Anger, Goethe-
straße, Knochstraße, Lindenstraße, Ludwig-
Jahn-Straße, Marienstraße, Meiersberg, 
Mühlgraben, Ostlandstraße, Pestalozzistraße, 
Richterstraße, Rödenstraße, Rückertstraße, 
Schellerstraße, Sonneberger Straße, Walter-
Flex-Str., Weidachstraße, Wittkenstraße 

Müllabfuhrtermine Bezirk B

2 2 6 6 2 2 4 4

13 13 8 8 10 10 11 11 13 13

17 17 19 19 21 21

23 23 27 27 23 23

30 30 31 31

Bezirk B - Stadtkernbezirk - Hausmüllbeseitigung Montag Seilersgründchen
Äußere Wallstr. Ernst-Bergmann-Str. Liebigstraße Siemensstraße
Alexandrinenplatz Frh.-v.-Stein-Str. Marie-Curie-Str. Steinweg
Alfredstraße Gabelsbergerstr. Marktplatz Sternenweg
Angerweg Georg-Langbein-Str. Möllerweg Sudetenstraße
Augustastr. Glockenberg Mühlenstraße Röntgenstraße
Austraße Grüntalstraße Obere Birkleite Talstraße
Auwiesen Halskestraße Ostpreußenstr. Thüringer Straße
Bergstraße Hermann-Löns-Weg Prof.-Bagge-Str. Wallstraße
Birkleite Heroldweg Rosenstraße Weinbergstraße
Bismarckstr. Heubischer Str. Schlesische Str. Wilhelmstraße
Brunnenstr. Hindenburgplatz Schottstraße Zwietzau
Carl-Zeiss-Str. Kantstraße Schuckertstraße
Dr.-Schack-Str. Kirchstraße Schützenplatz
Eckardtstr. Körnerstraße Schützenstraße
Eduardstr. Krieger-Ged.-Siedlung Schulstraße

Dez

2023
Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov

9

16

30

6

20

27

13

20

3

11

24

2

15

22

5

12

26

3

17

24

7

14

28

4

18

25

9

16

30

6

20

27

11

18

27

28Müllabfuhrtermine Bezirk C 1

4 4 6 6

10 10 14 14 8 8 10 10 12 12

21 21 16 16 18 18 19 19 21 21

25 25 27 27

31 31 29 29 31 31

Bezirk C 1 - Stadtkernbezirk - Hausmüllbeseitigung Dienstag
Am Ferngaswerk Eisfelder Straße 37 - 101 Ketschenbacher Str. 1-100 Prof.-Derra-Str.
Am Moos Fontanestraße Klinglerstraße Rathenaustraße
Beethovenstraße Freytagweg Künßbergstraße Reißmannstraße
Brechtstraße Gumlichstraße Lenaustraße Rilkestraße
Coburger Straße Hans-Rollwagen-Str. Lessingstraße Scheffelstraße
Damaschkestraße Heinestraße Löhleinweg Schillerstraße
Dieselstraße Hellmut-Grempel-Str. Mörikestraße Stormstraße
Dr.-Hermann-Ehlers-Str. Herderstraße Mozartstraße Thanner Weg
Dr.-Kurt-Schumacher-Str. Heusingerstraße Müllerstraße Uhlandstraße
Eichendorffstraße Hölderlinstraße Patzschkestraße Zuckmayerstraße
Erich-Kästner-Str. Jean-Paul-Allee Pfarrer-Greiner-Str.

Okt Nov Dez

2023
Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep

3

17

24

7

14

28

7

21

28

12

18

3

9

23

31

13

20

4

11

25

1

15

22

5

12

26

4

17

24

7

14

28

5

19

28

Müllabfuhrtermine Bezirk C2

3 3 7 7 1 1 4 4 5 5

14 14 9 9 11 11 12 12 14 14

18 18 20 20

24 24 28 28 22 22 24 24

31 31

Bezirk C 2 - Stadtteilbezirk - Hausmüllbeseitigung Dienstag
Stadtteil Aicha
Stadtteil Fechheim
Stadtteil Fürth a. Berg
Stadtteil Ketschenbach (außer Klinglerstr., Künßbergstr.)
Stadtteil Meilschnitz
Stadtteil Mittelwasungen
Stadtteil Plesten
Stadtteil Unterwasungen

12

31

7

28

21

4

25

17

26

2116

27

18

29

19

31

19

23 25 28

17 21 15

28

7

10

6

8

3 4

14 12 13

29

5

10

2023
Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Müllabfuhrtermine Bezirk D

1 1 5 5 6 6

8 8 8 8

18 18 14 14 16 16 18 18 20 20

22 22 26 26 27 27

24 24 29 29

Bezirk D - Stadtteilbezirk - Hausmüllbeseitigung Mittwoch
Am Floßgraben
Ebersdorfer Straße
Heimstättenstraße
Karl-Bröger-Straße
Schaumbergerstraße
Sonneberger Straße ab Haus-Nr. 34 A
Wildenheider Straße
Stadtteil Ebersdorf
Stadtteil Wildenheid

2

15

22

6

13

29

13

20

5

11

25

28

12

19

2

9

23

30

10

17

1

7

21

3

48

15

29

5

19

26

12

13

4

11

25

1

15

22

Okt Nov Dez

2023
Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep

Müllabfuhrtermine Bezirk E

2 2 4 4 6 6 7 7

9 9 13 13 9 9

19 19 15 15 17 17 19 19 21 21

23 23 25 25 27 27 28 28

30 30

Bezirk E - Stadtteilbezirk - Hausmüllbeseitigung Donnerstag
Albertstraße    Friedrich-Ebert-Str. Mühlgraben
Am Bahnhof Friedrichstraße Ostlandstraße
Am Kalmusrangen Gartenstraße Pestalozzistraße
Arndtstraße Gerh.-Hauptmann-Anger Richterstraße
Arnoldplatz Goethestraße Rödenstraße
Bahnhofstraße Karl-Kiesewetter-Str. Rückertstraße
Dr.-Martin-Luther-Str. Knochstraße Schellerstraße
Eisfelder Str. 2-36 Lindenstraße Sonneberger Str. 
Ehrhard-Kirchner-Str. Ludwig-Jahn-Straße Walter-Flex-Str.
Ernststraße Marienstraße Weidachstraße
Feldstraße Meiersberg Wittkenstraße

2

16

23

7

14

29

14

21

5

12

26

29

13

20

3

10

24

31

11

17

1

7

22

9

16

30

6

20

27

5

12

26

2

16

23

Okt Nov Dez

2023
Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep



Terminkalender

wann wer wo Telefon
03./04.12. Dr. Dr. Mislav Karoglan Eisenacher Str. 4a, 96487 Dörfl es-Esbach 09561 68800
10./11.12. Annett Kauczor Heldritter Str. 19, 96476 Bad Rodach 09564 232
17./18.12. Dr. Hubert Kluger Friedrich-Ebert-Str. 8, 96465 Neustadt 09568 5779
24.12. Dr. med. dent. Markus Brejschka Heimkehrerweg 1, 96279 Weidhausen 09562 8876
25.12. Beate Brückner-Ullrich Coburger Str. 26, 96479 Weitramsdorf 09561 36263
26.12. Dr. Peter Dietz Feldstr. 7, 96465 Neustadt 09568 2299
27./28.12. Dr. Florian Friedrich Mahnberg 5, 96472 Rödental 09563 2032

Notdienst Zahn

was wann Uhrzeit wo
Nikolausmarkt 02.12. bis 04.12.22 Marktplatz
Offener Spielenachmittag in der Mediathek 02.12.22 15:00 bis 17:00 Uhr Mediathek
Nikolaustag mit Umzug 03.12.22 Dorfplatz, OT Fürth am Berg
Weihnachtliches mit dem Musizierkreis 04.12.22 17:00 Ur Landgasthof Gunzenheimer
Vortrag: „Wenn der Flachs auf dem Rocken tanzt“ 04.12.22 18:30 Uhr Zugang: Website des CHW
Seniorensprechstunde 05.12.22 14:00 bis 15:00 Uhr Anmeldung: 09568 5495
Blutspendedienst des Roten Kreuzes 05.12.22 15:00 bis 19:30 Uhr Frankenhalle
Vortrag: Der Flößgraben bei Neustadt 05.12.22 19:30 Uhr Anmeldung: 03675 421487
Impfen ohne Anmeldung 06.12.22 09:00 bis 12:00 Uhr kultur.werk.stadt
Bürger-Energieberatung 07.12.22 12:00 bis 17:30 Uhr Anmeldung: 09561 514-9144
Vortrag: Herstellung gläsernen Christbaumschmucks 08.12.22 19:30 Uhr Anmeldung: 03675 421487
Beratung durch Frau Abt, EUTB Coburg 09.12.22 09:00 bis 12:00 Uhr TFB, Anmeldung: 09561 7990506
Buchvorstellung d. Coburger Autorengemeinschaft 09.12.22 19:00 bis 20:30 Uhr Mediathek
Bauernmarkt 10.12.22 08:00 bis 13:00 Uhr Marktplatz
Kraichgauer Puppentheater 11.12.22 15:30 Uhr Mehrzweckhalle Heubischer Str.
Blutspendedienst des Roten Kreuzes 12.12.22 15:00 bis 19:30 Uhr Frankenhalle
Impfen ohne Anmeldung 13.12.22 09:00 bis 12:00 Uhr kultur.werk.stadt
Monatsmarkt 13.12.22 08:00 bis 17:00 Uhr Marktplatz
Gaming Abend in der Mediathek 14.12.22 17:00 bis 19:00 Uhr Mediathek
Sprechstunde für pfl egende Angehörige 19.12.22 13:00 bis 15:00 Uhr Anmeldung: 09561 70538-12
Impfen ohne Anmeldung 20.12.22 09:00 bis 12:00 Uhr kultur.werk.stadt
Einladung des DAV: Weihnachtsbummel 26.12.22 Treff- und Zeitpunkt siehe Tageszeitungen
Impfen ohne Anmeldung 27.12.22 09:00 bis 12:00 Uhr kultur.werk.stadt
Einladung des DAV: Eierpunschwanderung 30.12.22 Treff- und Zeitpunkt siehe Tageszeitungen

Mitteilungsblatt der Stadt Neustadt b. Coburg | Erscheinungsintervall: 11 Ausgaben/Jahr
Redaktionelle Verantwortung: Ulrich Wolf | info@neustadt-bei-coburg.de | 09568 81-0
www.neustadt-bei-coburg.de | neustadt.kommunenfunk.de
Bildquellen, soweit nicht anders angegeben, Stadtverwaltung Neustadt b. Coburg
Druck und Satz: Druckerei Nötzold | Kontakt www.druckerei-noetzold.de
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